
N I E D E R S C H R I F T

über die  16. Sitzung des Betriebsausschusses der Stadtwerke der Stadt Gummersbach vom 
16.02.2017 im Fachausschusssitzungssaal, Rathausplatz 1, 51643 Gummersbach.

Die  Mitglieder  des  Betriebsausschusses  der  Stadtwerke waren  durch  die  fristgerechte 
Einladung einberufen. Der Vorsitzende stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die 
ordnungsgemäße Einberufung Einwendungen nicht  erhoben werden.  Der  Betriebsausschuss
Stadtwerke ist nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig.

Anwesend sind:

 

Vorsitz
 

Vorsitzender Volker Kranenberg

 

Mitglieder
 

1. stellv. Vorsitzender Karl-Heinz Richter

2. stellv. Vorsitzender Björn Rose

Stadtverordneter Jörg Jansen

Stadtverordneter Uwe Oettershagen

Sachkundiger  Bürger  Dipl.-Kfm.  Reinhard 
Kretschmann

Stadtverordneter Helmut Schillingmann

Stadtverordneter Torsten Stommel

Sachkundiger Bürger Rüdiger Goldmann

Sachkundiger Bürger Jürgen Schoder

Stadtverordneter Dr. Ulrich von Trotha

Sachkundiger Bürger Andreas Dißmann

Stadtverordneter Gerhard Nottenkämper

VA. Heinz Breidenbach

VA. Michael Junklewitz

 

Verwaltung
 

VA. Harald Kawczyk

 

 

 Hardy Berg

 Walter Kirkes

 Rainer Bock

 Patricia von Scheidt

 
 

Entschuldigt:

 

Mitglieder
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Sachkundiger Bürger Dirk Vedder

Stadtverordneter Uwe Schieder

 

Die Niederschrift führt: Patricia von Scheidt

Sitzungsbeginn 18:02 Uhr

Sitzungsunterbrechung:

Sitzungsende: 19:00 Uhr
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T a g e s o r d n u n g

 

Öffentlicher Teil:
 
TOP 1 Niederschrift der letzten Sitzung

TOP 2 Änderung der Preisliste der Stadtwerke Gummersbach (Wasserwerk) vom 
22.03.2017
Vorlage: 03153/2017

TOP 3 Renaturierung Sessmarbach
Vorlage: 03157/2017

TOP 4 Sanierung Tiefgarage Gumbala/Gerhard-Kienbaum-Sporthalle
Vorlage: 03154/2017

TOP 5 Mitteilungen
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uf Anregung durch Herrn Dissmann wird der TOP 9.3 Kanalsanierung Friedensstraße mit 
aufgenommen.

Öffentlicher Teil:
 
 
 
TOP 1 
Niederschrift der letzten Sitzung

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 15  

 
 

TOP 2 
Änderung  der  Preisliste  der  Stadtwerke  Gummersbach  (Wasserwerk)  vom 
22.03.2017
Vorlage: 03153/2017

Herr Berg erläutert die Vorlage. 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 15  

Beschlussvorschlag: 

Der  Rat  der  Stadt  Gummersbach  beschließt  die  der  Originalniederschrift  beigefügte 
Preisliste der Stadtwerke Gummersbach (Wasserwerk) vom 22. März 2017. Grundlage ist 
die AVB Wasser V vom 20. Juni 1980, in der Fassung vom 11. Dezember 2014.

 
 
 
 
TOP 3 
Renaturierung Sessmarbach
Vorlage: 03157/2017

Herr Bock erläutert die Vorlage. 

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 15  

Beschlussvorschlag: Der  Betriebsausschuss  der  Stadt  Gummersbach  nimmt  die 
Ausführungen  der  Verwaltung  zustimmend  zur  Kenntnis  und  beauftragt  diese,  die 
Maßnahme weiter so vorzubereiten, dass in 2018 mit der Baudurchführung begonnen 
werden kann.
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TOP 4 
Sanierung Tiefgarage Gumbala/Gerhard-Kienbaum-Sporthalle
Vorlage: 03154/2017

Herr Kawczyk erläutert die Vorlage. Anhand von Bildern werden die Auswirkungen von 
Chloriden an Wänden und Säulen aufgezeigt. Die bisher gemachten Bohrproben seien 
noch  nicht  ausreichend.  Zunächst  sollen  alle  Säulen  sowie  die  Stellen  mit  starken 
Chloridbelastungen  genauer  beprobt  werden,  um  das  Handlungsfeld  eingrenzen  zu 
können.
Die  Tiefgarage  muss  während  der  Baumaßnahme  gesperrt  bleiben.  Ob  während  der 
Bauzeit Schulsport oder Veranstaltungen in der Sporthalle stattfinden können, muss noch 
aus statischer Sicht überprüft werden.
Die Bauzeitdauer wird voraussichtlich 9 Monate betragen.

Auf Nachfrage von Stv. Dr. von Trotha wird mitgeteilt, dass der Streitwert im Rechtsstreit 
610.000  €  betragen  hat.  Jedoch  werden  die  Kosten  der  Sanierung  diese  Summe, 
eingerechnet der zu zahlenden Zinsen, übersteigen.

Nachfolgender Beschluss wurde einstimmig gefasst.
Abstimmungsergebnis:

Ja 15  

Beschlussvorschlag: 

Der  Betriebsausschuss  nimmt  die  Ausführungen  der  Verwaltung  zur  Kenntnis  und 
beauftragt diese, die Maßnahme so weiter zu betreiben, dass die Ausführung Mitte 2017 
beginnen kann.

 
 
 
 
TOP 5 
Mitteilungen

Es liegen keine Mitteilungen vor. 

 

 
 

  

Gez.    Gez.       Gez.
Volker Kranenberg
Vorsitz

Harald Kawczyk
Betriebsleitung

Patricia von Scheidt
Schriftführung


